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G E M E I N D E R A T   
Stadtgemeinde Völkermarkt 
Prot.Nr. 4/2021 v. 19.08.2021 
 
Vor Beginn der Tagesordnung findet eine Fragestunde statt. 
 
T a g e s o r d n u n g : 
 

1. Rechnungsabschluss 2020– Feststellung    Ko.A.Prot.Nr.5/2021/1 
2. Gebühren, Abgaben und Tarife – Festlegung der Tarife   Fin.A.Prot.Nr.2/2021/2 
3. Radwegekonzept Verein Regionalentwicklung Südkärnten  A.Std.Betr.Nr.1/2021/2 
4. Verordnungserlassung ganztägige Schulform – Schuljahr 2021/22 StR.Prot.Nr.12/2021/6 

VS Völkermarkt Stadt, VS Haimburg, VS St.Margarethen o.T., VS St.Peter a.W.. VS Tainach 
5. Aufwandsentschädigung Wahlbehörden; Beschlussfassung  StR.Prot.Nr.12/2021/4 
6. Flächenwidmungsplan – Änderungen     Pl.A.Prot.Nr.3/2021 

a. Lfd. Nr. 2/2021  KG Rakollach; Simenc Katrin, Simenc Michael   Pl.A.Prot.Nr.3/2021/1b 
b. Lfd. Nr. 5/2021 KG St. Ruprecht; Zwarnig Silvia    Pl.A.Prot.Nr.3/2021/1e 
c. Lfd. Nr.8a/8b/2021 KG Ruhstatt; Zippusch Christian, Zippusch Sabrina  Pl.A.Prot.Nr.3/2021/1h 
d. Lfd. Nr. 14/2021 KG Greuth, Markolin Bernhard    Pl.A.Prot.Nr.3/2021/1n 
e. Lfd. Nr. 15/2021 KG St. Ruprecht, Valzacchi Sandra    Pl.A.Prot.Nr.3/2021/1o 
f. Lfd. Nr. 16/2021 KG Tainach; Urak Robert     Pl.A.Prot.Nr.3/2021/1p 

7. Wasserverband Völkermarkt-Jaunfeld; Bestellung Rechnungsprüfer StR.Prot.Nr.6/2021/12 
8. Gemeindestraßen – Instandsetzung und Asphaltierung;  

Auftragsvergabe       StR.Prot.Nr.5/2021/12a 
9. Rezertifizierung Audit familienfreundliche Gemeinde und 

UNICEF-Zusatzzertifikat Kinderfreundliche Gemeinde   StR.Prot.Nr.11/2021/5 
10. Fa. PreZero Polymer Austria GmbH – Errichtung Zufahrt;  

Zustimmung        StR.Prot.Nr.11/2021/10 
11. Busbahnhof Völkermarkt – Neugestaltung; Auftragsvergabe  StR.Prot.Nr.11/2021/23 
12. Förderinitiative „Ortskernbelebung Völkermarkt“ Masterplan, 
13. Beschlussfassung       StR.Prot.Nr.12/2021/12 
14. Verordnungserlassung Schwimmbad; Halte- und Parkverbot  

gem. § 52 Zif. 13 b StVO 1960 mit dem Zusatz gem. § 54 Abs. 5 lit h   StR.Prot.Nr.9/2021/9 
15. Gst. Nr. 99/2 Mühlgraben, Hr. Ottitsch – Abverkauf, Antrag  StR.Prot.Nr.12/2021/5 
16. Gebarungsprüfung gem. § 92a K-AGO      Ko.A.Prot.Nr.4/2021/3 
17. Prüfung der Bilanz 2018 – Städtische Bestattung Völkermarkt  Ko.A.Prot.Nr.4/2021/4 
18. Personalangelegenheiten      StR.Prot.Nr.9/2021/11/2a,b,d 

 

 
Anträge:  
 

1.) Antrag gemäß § 41 K-AGO 
eingebracht von der FPÖ Völkermarkt 
betr. „Ortseinfahrt Zusatzbezeichnung“ Willkommen in der Abstimmungsstadt und ein Hinweis darauf, 
dass Völkermarkt Heimatgemeinde von Olympiamedaillengewinnerinnen ist. 
 

2.) Antrag gemäß § 41 K-AGO 
eingebracht von der ÖVP – Völkermarkt  
betr. „Betreuung der gemeindeeigenen Wohnungen durch die Kommunalgesellschaft Völkermarkt 
GmbH“ 
 

3.) Antrag gemäß § 41 K-AGO 
eingebracht von der ÖVP – Völkermarkt  
betr. „Ausbau der Kinderbetreuung für unter 3-jährige Kinder“ 
 

4.) Antrag gemäß § 41 K-AGO 
eingebracht von der ÖVP – Völkermarkt  
betr. „Einführung eines Digitalen Service-Portals für Mandatarinnen und Mandatare“ 
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N i e d e r s c h r i f t 
 
 
über die am Donnerstag, dem 19. August 2021, von 18:00 bis 21:00 Uhr, im Großen Saal der Neuen 
Burg Völkermarkt stattgefundene öffentliche  
 

G e m e i n d e r a t s s i t z u n g. 
 
Die Einberufung zur Sitzung erfolgte ordnungsgemäß nach den einschlägigen Bestimmungen der K-
AGO unter Bekanntgabe der Tagesordnung lt. beiliegender Einladungsgleichschrift gegen 
Zustellnachweis (E-Mail). 
 
Anwesend: 
 
Laut beiliegender Anwesenheitsliste sind von insgesamt 31 Mitgliedern des Gemeinderates 25 
ordentliche Mitglieder und 6 Ersatzmitglieder anwesend.  
Der Gemeinderat ist somit vollzählig. 
 
Von den ordentlichen Mitgliedern sind abwesend (alle entschuldigt): 
 
SPÖ: GR Thomas Anton Koberer, MSc, GR Furian Carmen, GR Nicole Martina Riepl, 

GR Mag. Dr. Edeltraud Gomernik-Besser ab 19:37 Uhr  
ÖVP: GR Michaela Krall-Jantschko bis 18:40 Uhr  
FPÖ:   StR Gerald Grebenjak, GR Gabriele Pitomec, GR Hellfried Miklau 
 
 
Als Ersatzmitglieder sind anwesend: 
 
SPÖ: GR Mag. iur Michael Tschamer, GR Martina Miklau, BA MA, GR. Harald Rogatschnig, 

GR Johann Hribernik ab 19:50 Uhr  
ÖVP: GR Anna-Maria Schuster bis 18:40 Uhr  
FPÖ:   GR. Andreas Motschnig; GR Bastian Lippnig, GR Michael Korak 
 
 
V o r s i t z e n d e r : Bgm Markus Lakounigg, MBA 
 
Schriftführerin:  Mag. Sandra Schoffenegger 
 
Vom Personal außerdem anwesend: FV Johann Ouschan 
 
 
Protokollzeichner:  GR Erwin Mairitsch – ÖVP 
   GR Wolfgang Miglar – FPÖ 
 
 

S i t z u n g s b e r i c h t : 
 
Nach Begrüßung der Gemeinderatsmitglieder, der anwesenden Zuhörer sowie der Pressevertreter 
eröffnet der Vorsitzende die Gemeinderatssitzung, stellt die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates und 
die Vertretung verhinderter Gemeinderatsmitglieder fest und werden die Protokollzeichner bestellt. 
 
Vor Beginn der Tagesordnung wird folgendes Mitglied des Gemeinderates angelobt: 
 
GR. Lippnig Bastian (FPÖ) 
 
Die Gelöbnisformel wird von Frau Mag. Sandra Schoffenegger verlesen und daraufhin die Angelobung 
vom Vorsitzenden Bgm. Markus Lakounigg, MBA vorgenommen. 
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Vor Beginn der Tagesordnung findet eine Fragestunde statt. 
 
1.Frage: GR Hans Steinacher 
 
Die Frage ergeht an den 2.Vbgm Aaron Radaelli. 
 
Wie am 16.07.2021 aus den Medien zu entnehmen, sind die Schulstandorte in Klein St. Veit und 
Haimburg aufgrund der derzeit geringen Schülerzahlen in Gefahr. Der stellvertretende Bildungsdirektion 
Stefan Primosch wird in dem Zeitungsartikel zitiert, dass gemeinsam mit Land Kärnten, Lehrer und 
Eltern ein Standortkonzept entwickelt werde. 
 
Meine Frage: 
 
Inwieweit sind Sie als Bildungsreferent der Stadtgemeinde Völkermarkt in die Entwicklung des 
Standortkonzeptes eingebunden? 
 
Antwort: 2.Vbgm Aaron Radaelli 
 
Ich nehme zur vorliegenden Anfrage Stellung wie folgt: 
 
Da eine Arbeitsgruppe zur Entwicklung eines solchen Standortkonzeptes seitens der Bildungsdirektion 
noch nicht eingerichtet ist, bin ich daran auch nicht eingebunden. 
 
 
Zusatzfrage: SPÖ - nein 
 
Zusatzfrage: GR Anna Maria Schuster, ÖVP 
 
Im Schulstandortkonzept ist die magische Zahl 30 für den Erhalt eines Volkschulstandortes vorgesehen. 
Daher meine Frage: Wie sieht die Schülerentwicklung für die nächsten 5 Jahre aus - Schülerentwicklung 
der Stadtgemeinde Völkermarkt für den Schulstandort Haimburg ohne Sprengelfremde Kinder? 
 
 
Antwort auf Zusatzfrage: 2.Vbgm Aaron Radaelli 
 
Ich ersuche um Verständnis. Die Beantwortung der Zusatzfrage ergeht schriftlich. 
 
 
Zusatzfrage: GR Hans Steinacher, FPÖ 
 
Ja, es ist ja so, dass das Gebäude in Haimburg saniert werden soll. Derzeit wurden die Ausschreibungen 
für die Planungsleistungen getätigt. Ist es damit gesichert, dass der Schulstandort Haimburg erhalten 
bleibt? 
 
Antwort auf Zusatzfrage: 2.Vbgm Aaron Radaelli 
 
Es ist gesichert, dass es das Bestreben gibt, den Schulstandort zu erhalten. Es kann nicht als gesichert 
betrachten bleiben, dass eben der Schulstandort erhalten bleibt, weil dafür viele Faktoren eine Rolle 
spielen, die wir zum jetzigen Zeitpunkt nicht einschätzen können. Ich bitte darum, dieses Schuljahr 
abzuwarten. 
 
 
2.Frage: GR Hans Steinacher 
 
Die Frage ergeht an den StR Stefan Riepl. 
 
Am 26.06.2021 wurde am Hauptplatz in Völkermarkt gegenüber dem ehemaligen Spielwarengeschäft 
„ATZWANGER“ eine mehrfärbige Bank aufgestellt bzw. gegen eine einfärbige ausgetauscht. Angeliefert 
wurde die Bank mit dem sogenannten „Service Bus“ der SPÖ Völkermarkt. Die folgenden 
Austauscharbeiten wurden wie auch in den sozialen Medien zu entnehmen - nicht vom zuständigen 
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Bauhof der Stadtgemeinde, sondern von Vertretern der SJG Völkermarkt mit Unterstützung von 
Mitgliedern des SPÖ-Gemeinderatsklubs durchgeführt. Gemäß der am 26.04.2021 erlassenen 
Verordnung betreffend der Referatsaufteilung, obliegt Ihnen als Referenten des Referates V unter 
anderem auch die Zuständigkeit für die Ruhe- und Parkbänke. 
 
Meine Frage: 
 
Warum haben Sie den Auftrag zum Austausch bzw. zur Aufstellung der im öffentlichen Eigentum 
stehenden bunten Bank nicht, wie schon allein aus Haftungsgründen vorgesehen, dem Bauhof der 
Stadtgemeinde Völkermarkt, sondern der SJG Völkermarkt und somit einer Parteivorfeldorganisation 
erteilt? 
 
Antwort: StR Stefan Riepl 
 
Herr Bürgermeister hat diesen Auftrag erteilt. 
 
 
Zusatzfrage: SPÖ - nein 
 
Zusatzfrage: ÖVP - nein 
 
 
Zusatzfrage: GR Hans Steinacher 
Hat er jetzt Ihnen den Auftrag erteilt oder direkt erteilt? 
 
Antwort: StR Stefan Riep 
 
Nochmal zur Beantwortung dieser Frage. Der Bürgermeister hat diesen Auftrag erteilt. 
 
Wortmeldung: Bgm Markus Lakounigg, MBA 
 
Um das Ganze vielleicht ein bisschen abzurunden. Es hat eine Aktion der SJG in ganz Österreich 
gegeben, Regenbogensignale zu setzen. Unter anderem ist die Anfrage der SJG Völkermarkt an die 
Stadtgemeinde gekommen, worin gefragt wurde, ob man in Völkermarkt etwas machen könnte. Es war 
als Aktion am Hauptplatz geplant, aber aufgrund von Corona hat diese Aktion leider nicht stattfinden 
könnten. Das weitere Prozedere ist bekannt. 
 
 
Damit ist die Fragestunde beendet. 
 
 

Danach wird in die Tagesordnung eingegangen. 
 
 

Antrag auf Geschäftsordnung von Hr. GR Hans Steinacher auf Absetzung Top 1, da nach seiner Ansicht 
dieser Punkt nicht im Stadtrat vorbehandelt wurde und daher die Behandlung rechtswidrig sei. 
 
Wortmeldung: 
 
FV Johann Ouschan 
 
Der Vorsitzende unterbricht die Sitzung zur Beratung bis 18:30 Uhr. 
 
Der Vorsitzende führt die Sitzung fort und unterbricht die Sitzung nochmals zur Abhaltung einer StR-
Sitzung von 18:32 Uhr bis 18:40 Uhr. 
 
Wortmeldung: Bgm Markus Lakounigg, MBA  
Die Frau Amtsleiterin hat noch mal den § 76 K-AGO analysiert und unter Rz 6 (Seite 276) steht: 
Sonderregelungen hinsichtlich der Überprüfung der Gemeinde einschließlich der Unternehmungen der 
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Gemeinde ohne eigene Rechtspersönlichkeit und der von der Gemeinde verwalteten Stiftungen und 
Fonds durch den Kontrollausschuss enthalten die §§ 92 ff K-AGO.  
 
Demnach gibt es eine Sonderregelung für den Kontrollausschuss und wir werden trotzdem 
Rechtsauskunft bei Herrn Dr. Sturm einholen.  
 
Wir haben jetzt die Sicherheitsvariante gewählt und haben im Stadtratsbeschluss zwischenzeitig 
herbeigeführt.  
 
Ich darf die Sitzung nun wiederaufnehmen und in den Tagesordnungspunkt 1 – Rechnungsabschluss 
2020 Feststellung eingehen und ersuche den Kontrollausschussobmann um Berichterstattung. 
 
Frau GR Michaela Krall-Jantschko ist ab 18:40 Uhr anwesend. 
 
 
TOP 1.) Rechnungsabschluss 2020– Feststellung              Ko.A.Prot.Nr.5/2021/1 
 
Bericht: GR Reinhard Schildberger  
 
Der Auszug aus der Niederschrift des Kontrollausschusses vom 09.08.2021, Prot. Nr. 5/2021, Top 1, 
wird durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach stellt der Kontrollausschuss mehrheitlich mit 5:2 Stimmen (Gegenstimmen: ÖVP) an den 
Gemeinderat den Antrag auf Feststellung des Rechnungsabschlusses 2020. 
 
Der Stadtrat schließt sich mehrheitlich mit 5:2 Stimmen (Gegenstimmen: ÖVP) dem Antrag des 
Kontrollausschusses an. 
 
 
Wortmeldungen: 
 
1. Vbgm Mag. Peter Wedenig 
GR Werner Kruschitz 
1.Vbgm Mag. Peter Wedenig 
AL Mag. Sandra Schoffenegger 
GR Werner Kruschitz 
StR Angelika Kuss-Bergner 
1.Vbgm Peter Wedenig 
Bgm Markus Lakounigg, MBA 
 
 
Beschluss: 
 
Der mehrheitliche Antrag des Kontrollausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, auf 
Feststellung des Rechnungsabschlusses 2020, wird vom Gemeinderat mit 23:8 Stimmen 
(Gegenstimmen: gesamte ÖVP Fraktion) angenommen. 
 
 
TOP 2.) Gebühren, Abgaben und Tarife – Festlegung der Tarife            Fin.A.Prot.Nr.2/2021/2 
 
Bericht: GR Mag Claudia Schober 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Finanzen, öffentliche Sicherheit und 
Stadtmanagement vom 09.07.2021, Prot. Nr. 2/2021/2, wird durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss für Finanzen öffentliche Sicherheit und Stadtmanagement mehrheitlich 
mit 4:3 Stimmen (Gegenstimmen: ÖVP und FPÖ) den Antrag an den Gemeinderat, die in der Anlage 
„Gebühren, Abgaben und Tarife ab 01.09.2021“ angeführten Gebühren, Abgaben und Tarife zu 
beschließen und mit Wirksamkeit vom 01.09.2021 neu festzulegen. 
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Der Stadtrat schließt sich laut Prot. Nr. 12/2021/2 v. 10.08.2021,  
 

 zu den Kindergartenbeiträgen mit 4:3 Stimmen (Gegenstimmen: ÖVP, FPÖ) mehrheitlich 
 zur schulischen Tagesbetreuung mit 4:3 Stimmen (Gegenstimmen: ÖVP; FPÖ) mehrheitlich 

und 
 zum Friedensforst mit 7:0 Stimmen einstimmig dem Ausschussantrag an. 

 
Die Abstimmung zu den einzelnen Tarifen erfolgt gesondert. 
 
Wortmeldungen: 
StR Mag. (FH) Andreas Sneditz, MA MBA 
GR Hans Steinacher 
GR Paul Wernig 
1.Vbgm Mag. Peter Wedenig 
2.Vbgm Aaron Radaelli 
StR Angelika Kuss Bergner 
Bgm Markus Lakounigg, MBA 
 
GR Dr. Mag. Edeltraud Gomernik-Besser verlässt die Sitzung um 19:36 Uhr; es sind somit 30 
Gemeinderäte anwesend. 
 
 
Beschluss: 
 

a.) Kindergartenbeiträge 
 
Der mehrheitliche Antrag des Ausschusses für Finanzen öffentliche Sicherheit und Stadtmanagement 
und des Stadtrates an den Gemeinderat, die Kindergartenbeiträge zu erhöhen, wird vom Gemeinderat 
mit 15:15 Stimmen (Gegenstimmen: ÖVP, FPÖ, Stimmenthaltung GR Paul Wernig) abgelehnt. 
 

b.) Schulische Tagesbetreuung 
 
Der mehrheitliche Antrag des Ausschusses für Finanzen öffentliche Sicherheit und Stadtmanagement 
und des Stadtrates an den Gemeinderat, die Tarife für die schulische Tagesbetreuung um rund 5% zu 
erhöhen, wird vom Gemeinderat mit 16:14 Stimmen mehrheitlich (Gegenstimmen: ÖVP, FPÖ) 
angenommen. 
 

c.) Baumbestattung  
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses für Finanzen öffentliche Sicherheit und Stadtmanagement 
und des Stadtrates an den Gemeinderat, die neu entstandene Baumbestattung die Tarife für die 
Grabgebühren inkl. Betriebskosten einer Baumbestattung für eine Nutzungsdauer von 20 Jahren mit € 
1.050,00 und die Beisetzungsgebühr für eine Biourne in der Bestattungsanlage mit € 350,00, wird vom 
Gemeinderat mit 30:0 Stimmen einstimmig angenommen. 
 
Vom Gemeinderat wird einstimmig beschlossen, den Begriff „Baumbestattung“ zu verwenden, da der 
Begriff „Friedensforst“ urheberrechtlich geschützt ist. 
 
 
TOP 3.) Radwegekonzept Verein Regionalentwicklung Südkärnten              A.Std.Betr.Nr.1/2021/2 
 
Bericht: GR Michaela Krall-Jantschko 
 
Der Auszug aus der Niederschrift des Ausschusses für Städtische Betriebe, Land- und Forstwirtschaft 
vom 25.05.2021, Prot. Nr. 1/2021/2, wird durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss für Städtische Betriebe, Land- und Forstwirtschaft einstimmig an den 
Gemeinderat den Antrag die Auftragserteilung für ein Radwegkonzept durch den Verein Klima- und 
Energiemodellregion zu befürworten.  
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Der Stadtrat schließt sich lt. Prot. Nr. 12/2021/2b v. 10.08.2021, einstimmig dem Ausschussantrag an. 
 
Herr GR Johann Hribernik ist ab 19:50 Uhr als Ersatzmitglied von Frau GR Dr. Mag. Edeltraud Gomerik-
Besser anwesend, somit ist der Gemeinderat wieder vollzählig. 
 
Wortmeldungen: 
StR Angelika Kuss-Bergner 
 
Beschluss: 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses für Städtische Betriebe, Land- und Forstwirtschaft und des 
Stadtrates an den Gemeinderat, um Auftragserteilung für ein Radwegekonzept durch den Verein Klima- 
und Energiemodellregion Südkärnten, wird vom Gemeinderat mit 31:0 Stimmen einstimmig 
angenommen. 
 
 
TOP 4.) Verordnungserlassung ganztägige Schulform – Schuljahr 2021/22 
VS Völkermarkt Stadt, VS Haimburg, VS St.Margarethen o.T., VS St.Peter a.W.. VS Tainach    StR.Prot.Nr.12/2021/6 
 
Bericht: 2.Vbgm Aaron Radaelli 
 
Der Auszug aus der Niederschrift des Stadtrates vom 10.08.2021, Prot. Nr. 12/2021/6, wird durch 
Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach stellt der Stadtrat mehrheitlich (mit 4:3 Stimmen – Gegenstimmen: ÖVP, FPÖ) den Antrag an 
den Gemeinderat beiliegende Verordnungen zu genehmigen. 
 
Wortmeldungen: 
StR Angelika Kuss-Bergner 
2.Vbgm Aaron Radaelli 
 
Beschluss: 
 
Der mehrheitliche Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, die in der Anlage befindlichen 
Verordnungen für die VS Völkermarkt Stadt, VS Haimburg, VS St. Margarethen o.T., VS St. Peter a.W., 
VS Tainach zu erlassen, wird vom Gemeinderat mit 17:14 Stimmen (Gegenstimmen: ÖVP, FPÖ) 
mehrheitlich angenommen. 
 
 
TOP 5.) Aufwandsentschädigung Wahlbehörden; Beschlussfassung          StR.Prot.Nr.12/2021/4 
 
Bericht: Bgm Markus Lakounigg, MBA 
 
Der Auszug aus der Niederschrift des Stadtrates vom 10.08.2021, Prot. Nr. 12/2021/4, wird durch 
Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach stellt der Stadtrat einstimmig den Antrag an den Gemeinderat die Pauschalentschädigung für 
die Mitglieder der Wahlbehörden (ausgenommen Kammerwahlen) gemäß den Bestimmungen des § 16 
K-GWBO sowie der Landtagswahlordnung anzupassen. 
 
Wortmeldungen: 
StR Mag. (FH) Andreas Sneditz, MA MBA 
Bgm Markus Lakounigg, MBA 
 
Beschluss: 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, die Pauschalentschädigung für die 
Mitglieder der Wahlbehörden (ausgenommen Kammerwahlen) gemäß den Bestimmungen des § 16 K-
GWBO sowie der Landtagswahlordnung anzupassen, mit 31: 0 Stimmen einstimmig angenommen. 
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TOP 6.) Flächenwidmungsplan – Änderungen    Pl.A.Prot.Nr.3/2021 
 

a.) Lfd. Nr. 2/2021 KG Rakollach; Simenc Katrin, Simenc Michael Pl.A.Prot.Nr.3/2021/1b 
 
Bericht: GR Günter Hanin 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung vom 24.06.2021 
Prot. Nr. 3/2021/1b, wird durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat im Flächenwidmungsplan 
die Festlegung „Aufschließungsgebiet“ betreffend der Grundstücke Nr. 23/9 und 23/10 im 
Gesamtausmaß von ca. 1.793 m², KG Rakollach, (lt. Lageplan, Verordnung und Erläuterung) wiederum 
aufzuheben. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot. Nr. 11/2021/24 vom 04.08.2021 nach Kenntnisnahme diesem 
Ausschussantrag an den Gemeinderat einstimmig angeschlossen. 
 
Beschluss: 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat im 
Flächenwidmungsplan die Festlegung „Aufschließungsgebiet“ betreffend der Grundstücke Nr. 23/9 und 
23/10 im Gesamtausmaß von ca. 1.793 m², KG Rakollach, (lt. Lageplan, Verordnung und Erläuterung) 
wiederum aufzuheben, wird einstimmig mit 31:0 Stimmen angenommen. 
 
 

b.) Lfd. Nr. 5/2021 KG St. Ruprecht; Zwarnig Silvia   Pl.A.Prot.Nr.3/2021/1e 
 
Bericht: GR Günter Hanin 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung vom 24.06.2021 
Prot. Nr. 3/2021/1e, wird durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss mehrheitlich (6:1 Stimmen, Stimmenthaltung Mag. Dr. Edeltraud 
Gomernik-Besser) den Antrag an den Gemeinderat, die Umwidmung der Grundstücke Nr. 113/3 
(Teilfläche ca. 935 m²), 181/6 (zwei Teilflächen ca. 730 m²), und 111/2 (Teilfläche ca. 595 m²) im 
Gesamtausmaß von ca. 2.260 m² von derzeit Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland – 
Wohngebiet (alternativ: Grünland- Schrebergarten, Grünland-Garage), abzulehnen. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot. Nr. 11/2021, Top 24 vom 04.08.2021 nach Kenntnisnahme diesem 
Ausschussantrag an den Gemeinderat einstimmig angeschlossen. 
 
Beschluss: 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und der einstimmige Antrag des Stadtrates an den 
Gemeinderat die Umwidmung der Grundstücke Nr. 113/3 (Teilfläche ca. 935 m²), 181/6 (zwei 
Teilflächen ca. 730 m²), und 111/2 (Teilfläche ca. 595 m²) im Gesamtausmaß von ca. 2.260 m² von 
derzeit Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland – Wohngebiet (alternativ: Grünland- 
Schrebergarten, Grünland-Garage) abzulehnen, wird mit 31:0 Stimmen einstimmig angenommen. 
 
 

c.) Lfd. Nr. 8a/8b/2021 KG Ruhstatt; Zippusch Christian, Zippusch Sabrina Pl.A.Prot.Nr.3/2021/1h 
 
Bericht: GR Günter Hanin 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung vom 24.06.2021 
Prot. Nr. 3/2021/1h, wird durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat, die Umwidmung des 
Grundstückes Nr. 332/2 im Ausmaß von ca. 815 m² von derzeit Grünland- Land- und 
Forstwirtschaftsfläche in Bauland – Dorfgebiet abzulehnen und die Umwidmung des Grundstückes Nr. 
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332/2 (westliche Teilfläche) im Ausmaß von ca. 100 m² von derzeit Bauland – Dorfgebiet – in Grünland 
– Land- und Forstwirtschaftsfläche (Rückwidmung) abzulehnen. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot. Nr. 11/2021/24 vom 04.08.2021 nach Kenntnisnahme diesem 
Ausschussantrag an den Gemeinderat einstimmig angeschlossen. 
 
Beschluss: 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat, die Umwidmung 
des Grundstückes Nr. 332/2 im Ausmaß von ca. 815 m² von derzeit Grünland- Land- und 
Forstwirtschaftsfläche in Bauland – Dorfgebiet und die Umwidmung des Grundstückes Nr. 332/2 
(westliche Teilfläche) im Ausmaß von ca. 100 m² von derzeit Bauland – Dorfgebiet – in Grünland – 
Land- und Forstwirtschaftsfläche (Rückwidmung) abzulehnen, wird mit 31:0 Stimmen einstimmig 
angenommen. 
 
 

d.) Lfd. Nr. 14/2021 KG Greuth, Markolin Bernhard   Pl.A.Prot.Nr.3/2021/1n 
 
Bericht: GR Günter Hanin 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung vom 24.06.2021 
Prot. Nr. 3/2021/1n, wird durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat auf Umwidmung des 
Grundstückes Nr. 1279 (Teilfläche ca. 1.245 m²), Nr. 1280 (Teilfläche ca. 1.330 m²) und Nr. 1281/1 
(Teilfläche ca. 1.985 m²) im Gesamtausmaß von ca. 4.560 m² von derzeit Grünland- Land- und 
Forstwirtschaftsfläche in Bauland – Dorfgebiet. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot. Nr. 11/2021/24 vom 04.08.2021 nach Kenntnisnahme diesem 
Ausschussantrag an den Gemeinderat einstimmig angeschlossen. 
 
Beschluss: 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat auf Umwidmung des 
Grundstückes Nr. 1279 (Teilfläche ca. 1.245 m²), Nr. 1280 (Teilfläche ca. 1.330 m²) und Nr. 1281/1 
(Teilfläche ca. 1.985 m²) im Gesamtausmaß von ca. 4.560 m² von derzeit Grünland- Land- und 
Forstwirtschaftsfläche in Bauland - Dorfgebiet, wird mit 29:0 Stimmen (abwesend StR Angelika Kuss 
Bergner, GR Hans Steinacher) einstimmig angenommen. 
 
 

e.) Lfd.Nr. 15/2021 KG St. Ruprecht, Valzacchi Sandra   Pl.A.Prot.Nr.3/2021/1o 
 
Bericht: GR Günter Hanin 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung vom 24.06.2021 
Prot. Nr. 3/2021, wird durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einstimmig den Antrag an den Gemeinderat auf Umwidmung der 
Grundstücke Nr. 175/2 und 176/2 (jeweils Teilflächen) im Gesamtausmaß von ca. 220 m² von derzeit 
Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Grünland-Pferdestall. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot. Nr. 11/2021/24 vom 04.08.2021 nach Kenntnisnahme diesem 
Ausschussantrag an den Gemeinderat einstimmig angeschlossen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und des Stadtrates an den Gemeinderat auf Umwidmung der 
Grundstücke Nr. 175/2 und 176/2 (jeweils Teilflächen) im Gesamtausmaß von ca. 220 m² von derzeit 
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Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Grünland-Pferdestall, wird mit 29:0 Stimmen (abwesend 
StR Angelika Kuss Bergner, GR Hans Steinacher) einstimmig angenommen. 
 
 

f.) Lfd. Nr. 16/2021 KG Tainach; Urak Robert    Pl.A.Prot.Nr.3/2021/1p 
 
Bericht: GR Günter Hanin 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Ausschusses für Regional- und Verkehrsplanung vom 24.06.2021 
Prot. Nr. 3/2021/1p, wird durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach stellt der Ausschuss einheitlich den Antrag an den Gemeinderat auf Umwidmung der 
Grundstücke Nr. 788/5 und 788/2 (jeweils Teilflächen) im Gesamtausmaß von ca. 2.170 m² von derzeit 
Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-Dorfgebiet. 
 
Der Stadtrat hat sich laut Prot. Nr. 11/2021/24 vom 04.08.2021 nach Kenntnisnahme diesem 
Ausschussantrag an den Gemeinderat einstimmig angeschlossen. 
 
Beschluss: 
 
Der einstimmige Antrag des Ausschusses und der einstimmige Antrag des Stadtrates an den 
Gemeinderat auf Umwidmung der Grundstücke Nr. 788/5 und 788/2 (jeweils Teilflächen) im 
Gesamtausmaß von ca. 2.170 m² von derzeit Grünland- Land- und Forstwirtschaftsfläche in Bauland-
Dorfgebiet, wird mit 30:0 Stimmen (abwesend GR Hans Steinacher) einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 7.) Wasserverband Völkermarkt-Jaunfeld; Bestellung Rechnungsprüfer  

            StR.Prot.Nr.6/2021/12 
 
Bericht: Bgm Markus Lakounigg, MBA 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 28.05.2021, Prot. Nr. 6/2021/12, wird durch 
Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Für den Wasserverband Völkermarkt-Jaunfeld wird einstimmig an den Gemeinderat beantragt als 
Rechnungsprüfer Herrn Finanzverwalter Johann Ouschan zu bestellen. 
 
 
Beschluss: 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, Herrn Finanzverwalter Johann Ouschan 
für den Wasserverband Völkermarkt/Jaunfeld als Rechnungsprüfer bestellen, findet mit 30:0 Stimmen 
(abwesend GR Hans Steinacher) die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
 
 
TOP 8.) Gemeindestraßen – Instandsetzung und Asphaltierung; Auftragsvergabe  

          StR.Prot.Nr.5/2021/12a 
 
Bericht: StR Stefan Riepl 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 12.05.2021, Prot. Nr. 5/2021/12a, wird durch 
Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach wird vom Stadtrat einstimmig an den Gemeinderat beantragt, den Auftrag für die 
Instandsetzung sowie die Asphaltierungsarbeiten der Gemeindestraßen an die Firma Swietelsky AG, 
Zweigniederlassung Kärnten/Osttirol, Josef-Sablatnig-Straße 251, 9020 Klagenfurt, zum Betrag von € 
542.990,00 brutto, zu vergeben. 
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Beschluss: 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, den Auftrag für die Instandsetzung und 
Asphaltierungsarbeiten der Gemeindestraßen Kraftwerkstraße, St. Agnes (Teilstück St. Agneser Weg), 
Reifnitz (Teilstück St. Peterer Straße), St. Michael ob der Gurk (St. Michael Süd III), Gewerbestraße 
und Hans Wiegele Straße an die Firma Swietelsky AG, Zweigniederlassung Kärnten/Osttirol, Josef- 
Sablatnig-Straße 251, 9020 Klagenfurt, zum Betrag von € 542.990,00 brutto zu vergeben, findet mit  
30 : 0 Stimmen (abwesend GR Hans Steinacher) die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
 
 
TOP 9.) Rezertifizierung Audit familienfreundliche Gemeinde und UNICEF-Zusatzzertifikat 
Kinderfreundliche Gemeinde                  StR.Prot.Nr.11/2021/5 
 
Bericht: 2.Vbgm Aaron Radaelli 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 04.08.2021, Prot. Nr. 11/2021/5, wird durch 
Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach wird vom Stadtrat einstimmig an den Gemeinderat beantragt, den Rezertifizierungsantrag an 
die familieundberuf GmbH zu stellen. 
 
Beschluss: 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, den Rezertifizierungsantrag an die 
familieundberuf GmbH zu stellen, findet mit 30:0 Stimmen (abwesend GR Hans Steinacher) die 
einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
 
 
TOP 10.) Fa. PreZero Polymer Austria GmbH – Errichtung Zufahrt; Zustimmung 

          StR.Prot.Nr.11/2021/10 
 

Bericht: Bgm Markus Lakounigg, MBA 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 04.08.2021, Prot. Nr. 11/2021/10, wird durch 
Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach wird vom Stadtrat einstimmig an den Gemeinderat beantragt, der Einbindung an die 
Erschließungsstraße (Gst. Nr. 1146/1 KG Haimburg), zuzustimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, der Einbindung an die 
Erschließungsstraße (Gst. Nr. 1146/1 KG Haimburg) zuzustimmen, findet mit 30:0 Stimmen (abwesend 
GR Hans Steinacher) die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
 
 
TOP 11.) Busbahnhof Völkermarkt – Neugestaltung; Auftragsvergabe          StR.Prot.Nr.11/2021/23 
 
Bericht: StR Stefan Riepl 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 04.08.2021, Prot. Nr. 11/2021/23, wird durch 
Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach wird vom Stadtrat einstimmig an den Gemeinderat beantragt, den endgültigen Zuschlag an 
die Firma Swietelsky AG, Josef-Sablatnig-Straße 251, 9020 Klagenfurt mit einer Auftragssumme von  
€ 1.058.670,98 brutto, zu erteilen. 
 
Wortmeldung: 
 
GR Werner Kruschitz 
StR Stefan Riepl 
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Beschluss: 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, den endgültigen Zuschlag an die Firma 
Swietelsky AG, Josef-Sablatnig-Straße 251, 9020 Klagenfurt mit einer Auftragssumme von € 
1.058.670,98 brutto zu erteilen, findet mit 31:0 Stimmen die einstimmige Annahme durch den 
Gemeinderat. 
 
 
TOP 12.) Förderinitiative „Ortskernbelebung Völkermarkt“ Masterplan, Beschlussfassung 

          StR.Prot.Nr.12/2021/12 
 
Bericht: Bgm Markus Lakounigg, MBA 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 10.08.2021, Prot. Nr. 12/2021/12, wird durch 
Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach wird vom Stadtrat einstimmig an den Gemeinderat beantragt, den Masterplan 
„Ortskernbelebung Völkermarkt“, anzunehmen. 
 
Wortmeldung: 
 
StR Angelika Kuss-Bergner 
2.Vbgm Aaron Radaelli 
GR Hans Steinacher 
Bgm Markus Lakounigg, MBA 
 
Beschluss: 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, den Masterplan „Ortskernbelebung 
Völkermarkt“ anzunehmen, wird mit 31:0 Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 13.) Verordnungserlassung Schwimmbad; Halte- und Parkverbot gem. § 52 Zif. 13 b StVO 1960 mit dem 

Zusatz gem. § 54 Abs. 5 lit h       StR.Prot.Nr.9/2021/9 
 
Bericht: Bgm Markus Lakounigg, MBA 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 07.07.2021, Prot. Nr. 9/2021/9, wird durch Verlesung 
zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach wird vom Stadtrat einstimmig an den Gemeinderat beantragt, zwei zusätzliche 
Behindertenparkplätze (also insgesamt vier Parkplätze) zu verordnen. 
 
Beschluss: 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, zwei zusätzliche Behindertenparkplätze 
zu verordnen (insgesamt vier - siehe Anlage), findet mit 31 : 0 Stimmen die einstimmige Annahme durch 
den Gemeinderat. 
 
 
TOP 14.) Gst. Nr. 99/2 Mühlgraben, Hr. Ottitsch – Abverkauf, Antrag            StR.Prot.Nr.12/2021/5 

 
Bericht: Bgm Markus Lakounigg, MBA 
 
Der Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 10.08.2021, Prot. Nr. 12/2021/5, wird durch 
Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach wird vom Stadtrat einstimmig an den Gemeinderat beantragt, dem Verkauf einer Teilfläche 
des Grundstückes 99/2 KG Mühlgraben von ca. 1.790 m² zum Preis von € 1,50/m² an Hr. Josef Ottitsch, 
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Switbert Lobisser-Straße 23, 9100 Völkermarkt zuzustimmen. Alle Kosten für diesen Verkauf trägt der 
Antragsteller. 
 
Beschluss: 
 
Der einstimmige Antrag des Stadtrates an den Gemeinderat, dem Verkauf einer Teilfläche des 
Grundstückes 99/2 KG Mühlgraben von ca. 1.790 m² zum Preis von € 1,50/m² an Hr. Josef Ottitsch, 
Switbert Lobisser-Straße 23, 9100 Völkermarkt, unter ausschließlicher Kostentragung durch den 
Antragsteller zuzustimmen, findet mit 31:0 Stimmen die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
 
 
TOP 15.) Gebarungsprüfung gem. § 92a K-AGO               Ko.A.Prot.Nr.4/2021/3 
 
Bericht: GR Reinhard Schildberger 
 
Der Auszug aus der Niederschrift des Kontrollausschusses vom 21.06.2021, Prot. Nr. 4/2021/3, über 
die Gebarungsprüfung (Zeitraum von 26.03.2021 bis 21.06.2021) wird verlesen und vom Gemeinderat 
mit 31:0 Stimmen einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP 16.) Prüfung der Bilanz 2018 – Städtische Bestattung Völkermarkt       Ko.A.Prot.Nr.4/2021/4 

 
Bericht: GR Reinhard Schildberger 
 
Der Auszug aus der Niederschrift des Kontrollausschusses vom 21.06.2021, Prot. Nr. 4/2021/4, wird 
durch Verlesung zur Kenntnis gebracht. 
 
Demnach stellt der Kontrollausschuss einstimmig an den Gemeinderat den Antrag den Prüfungsbericht 
für die Städtische Bestattung Völkermarkt für das Geschäftsjahr 2018 zur Kenntnis zu nehmen. 
 
Beschluss: 
 
Der einstimmige Antrag des Kontrollausschusses an den Gemeinderat, den Prüfungsbericht für die 
Städtische Bestattung Völkermarkt für das Geschäftsjahr 2018 zur Kenntnis zu nehmen, findet mit  
31:0 Stimmen die einstimmige Annahme durch den Gemeinderat. 
 
 
 
Der Vorsitzende Bgm. Markus Lakounigg, MBA berichtet, dass ihm nachstehende Anträge vorliegen: 
 
 

1) Antrag gemäß § 41 K-AGO 
 
eingebracht von den FPÖ Völkermarkt betr. „Ortseinfahrt – Zusatzbezeichnung“ Willkommen in der 
Abstimmungsstadt und ein Hinweis darauf, dass Völkermarkt Heimatgemeinde von 
Olympiamedaillengewinnerinnen ist. 
 
 
Der Antrag wird vom Vorsitzenden vollinhaltlich verlesen und vom Vorsitzenden dem Ausschuss für 
Regional- und Verkehrsplanung zugewiesen. 
 
 

2.) Antrag gemäß § 41 K-AGO 
 
eingebracht von der ÖVP Völkermarkt betr. „Betreuung der gemeindeeigenen Wohnungen durch die 
Kommunalgesellschaft Völkermarkt GmbH“ 
 
 
Der Antrag wird vom Vorsitzenden vollinhaltlich verlesen und vom Vorsitzenden dem Stadtrat 
zugewiesen. 
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3.) Antrag gemäß § 41 K-AGO 

 
eingebracht von den ÖVP Völkermarkt betr. „Ausbau der Kinderbetreuung für unter 3-jährige Kinder“ 
 
Der Antrag wird vom Vorsitzenden vollinhaltlich verlesen und vom Vorsitzenden dem Ausschuss für 
Gesundheit, Soziales, Generationen und Familie zugewiesen. 
 
 

4.) Antrag gemäß § 41 K-AGO (Fristsetzungsantrag) 
 
eingebracht von der ÖVP Völkermarkt betr. „Einführung eines Digitalen Service-Portals für 
Mandatarinnen und Mandatare“ 
 
Der Antrag wird vom Vorsitzenden vollinhaltlich verlesen und vom Vorsitzenden dem Stadtrat 
zugewiesen. 
 
 

*** Es folgt nun der nichtöffentliche Teil der Gemeinderatssitzung*** 
 

 
Damit ist die Tagesordnung erledigt. 

------------------------------------------------------------------------- 
 

 
Da keine Wortmeldungen mehr erfolgen, schließt der Vorsitzende die Sitzung des Gemeinderates um 
21:00 Uhr. 
 
 
 
Die Protokollzeichner:     Der Vorsitzende: 
 
 
………………………………………………  ……………………………………………….. 
GR Wolfgang Miglar (FPÖ)    Bgm Markus Lakounigg, MBA 
 
 
 
 
………………………………………………   
GR Erwin Mairitsch (ÖVP)    Die Schriftführerin: 
 
 
 
       ……………………………………………….. 
       Mag. Sandra Schoffenegger 
 

 
 


